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Tag der Biotonne am 26. Mai 
 

Die Sinnhaftigkeit und Wichtigkeit einer „sauberen“ getrennten Erfassung von 
Bioabfällen müssen stärker in die öffentliche Wahrnehmung getragen werden. Daher 
wurde nun der 26. Mai zum „Tag der Biotonne“ erkoren. Ein besonderer Tag als 
Möglichkeit für alle Akteur*innen der Bioabfallbranche gemeinsam und gebündelt die 
breite Öffentlichkeit, Presse und Politik ansprechen zu können.  

Die Sortenreinheit der eingesammelten Bioabfälle nimmt einen hohen Stellenwert ein, 
um hochwertige Komposte und Gärprodukte zu erzeugen und diese als 
Nährstofflieferanten und Humusbildner wieder dem Boden und der Pflanze zur 
Verfügung stellen zu können. Zur Verbesserung der Sortenreinheit der Bioabfälle bedarf 
es kontinuierlich guter Öffentlichkeitsarbeit, die erfolgreich durch Kampagnen wie 
#wirfuerbio oder Aktion Biotonne Deutschland unterstützt werden kann. Die 
Wirksamkeit solcher Maßnahmen verbunden mit Kontrollen und auch Sanktionen 
belegen viele erfreuliche Praxisbeispiele, insbesondere wieder in jüngster Zeit. Als 
Resultate dieser Aktivitäten zeigen sich deutliche Reduktionen der Fremdstoffgehalte 
in den gesammelten Bioabfällen. Ein wichtiger Antrieb hierfür ist sicher auch die 
Novelle der BioAbfV 2022, mit der rechtlich erstmals ein direkter Fokus auf die 
„Reinheit“ der gesammelten Bioabfälle gelegt wurde. Der neu eingeführte Kontrollwert 
bzw. das Rückweiserecht gelten erst ab dem 1. Mai 2025, jedoch nutzen viele öffentlich-
rechtliche Entsorgungsträger die Übergangszeit bis zum Inkrafttreten, um die 
Sortenreinheit der Sammlung deutlich zu verbessern und die Kontrollwerte zuverlässig 
zu unterschreiten. 

Gemeinsames und gebündeltes Auftreten der Branche 

Um diese Entwicklung weiter zu unterstützen und anzutreiben, entstand die Idee, einen 
bundesweiten und sich jährlich wiederholenden „Tag der Biotonne“ zu etablieren. An 
diesem Thementag kann nun verbände-, organisations-, entsorgungsträger- und 
betreiberübergreifend die breite Öffentlichkeit gebündelt angesprochen werden. Wenn 
alle, die in der Bioabfallbranche tätig sind, diesen Tag nutzen, um die Bedeutung der 
getrennten Bioabfallsammlung hervorzuheben, können wir gemeinsam am meisten 
erreichen. Dazu kann die Ansprache der Öffentlichkeit, Presse, Politik, Nachbarn etc. in 
dem jeweils eigenen Wirkungsradius mit Pressemitteilungen, Veranstaltungen, 
Erwähnung des Tages in den Medien, Social Media, der Abfallberatung u. v. m. erfolgen. 

Die Idee des Thementages ist bereits bei den Organisationen und Akteuren*innen der 
Bioabfallwirtschaft auf sehr starke Resonanz gestoßen. Dabei bedarf es keines 
übergreifenden Konzepts, sondern nur der Zusage aller Beteiligten, in ihren jeweiligen 
Möglichkeiten auf diesen Tag aufmerksam zu machen. So kann individuell agiert, aber 
gemeinsam die gleiche Botschaft verbreitet werden, dass Bioabfälle getrennt und 
sortenrein über eine Biotonne erfasst werden sollten.  

Alle geplanten Aktivitäten können auf der Homepage www.tag-der-biotonne.de 
eingetragen und gesammelt werden, so dass sich über die Aktivitäten vor Ort informiert 
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werden kann. Daher der Aufruf der BGK an alle Mitstreitenden der Bioabfallwirtschaft, 
den Tag der Biotonne am 26. Mai für die jeweils eigene Kommunikationsstrategie zu 
nutzen und die Aktivitäten hier einzutragen, damit diese auf der Homepage www.tag-
der-biotonne.de veröffentlicht werden. (David Wilken, BGK) 
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